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17.–23.11.2025
Europaweit

Global Education Week: Hope in Action!  
Shaping a Just, Peaceful & Sustainable Future

Die europaweite Aktionswoche ruft jedes Jahr im November dazu auf, Globales Lernen 
in der Bildungslandschaft zu stärken, als Beitrag zu einer nachhaltigeren und gerechte-
ren Welt. Auf der Suche nach Lösungen und Wegen, wie wir Gewohntes zu überden-
ken lernen und Solidarität, Zugehörigkeit und Global Citizenship bilden, lautet 2025 
das gemeinsame Motto: “HOPE IN ACTION – Shaping a just, peaceful and sustainable 
future”.

Europaweite Kampagne, die vom 
Nord-Süd-Zentrum des Europa-
rats durchgeführt wird

www.globaleducationweek.de.

21.–22.11.2025 
Frankfurt

Einsam –  
Gesellschaft ohne Gemeinschaft

Die Mehrheit der Menschen in Deutschland kennt das Gefühl der Einsamkeit. Nicht 
nur Ältere leiden darunter, sondern vermehrt auch die Gruppe der 18- bis 39-Jährigen. 
Einsamkeit kann zu sozialem Rückzug, politischer Entfremdung oder sogar Radikali-
sierung führen. Wie sehr ist die Demokratie durch Einsamkeit gefährdet? Was ist der 
richtige gesamtgesellschaftliche Umgang damit? An welche Konzepte lässt sich anknüp-
fen? Im Rahmen unserer Tagung laden wir Fachkräfte, Engagierte und Interessierte 
dazu ein, das Phänomen der Einsamkeit aus verschiedenen Perspektiven zu beleuchten 
und gemeinsam Gegenstrategien für mehr Miteinander zu entwickeln.

Ev. Akademie Frankfurt

https://www.evangelische-akademie.
de/kalender/einsam/63136/

26.–27.11.2025 
Wolfenbüttel

Radikale Kooperation:  
Kollaboration und Co-Kreation

 Kultur braucht Verbündete – Zeit für neue Netzwerke! Mit den drei K’s zu einer neuen 
Kultur von nachhaltiger Community-Arbeit in Kulturinstitutionen.
Das Seminar ermutigt sowohl Kulturverwaltungen als auch Freelance-Akteur_innen, 
konsequenter zu kooperieren, um neue Räume, Ressourcen und Netzwerke zu schaf-
fen. Durch progressive Verknüpfungen entstehen innovative Partnerschaften und eine 
vielfältige, tragfähige Kulturpraxis.

Bundesakademie für Kulturelle 
Bildung 

https://www.bundesakademie.de/
programm/details/kurs/ku25-26 

27.11.2025  
Berlin

Zweite Nationale Weiterbildungskonferenz

Die Nationale Weiterbildungskonferenz bildet als zentrale Veranstaltung für die 
Weiterbildungspolitik in Deutschland den Auftakt für die Fortsetzung der Nationalen 
Weiterbildungsstrategie. Mit der Veranstaltung soll ein breiter Kreis von Akteurinnen 
und Akteuren in die weiterbildungspolitische Debatte eingebunden werden. Dies er-
möglicht, Ideen und Impulse für die Fortsetzung der Nationalen Weiterbildungsstrate-
gie aufzunehmen und weiterzuentwickeln. Der Austausch und die Vernetzung werden 
sowohl auf nationaler als auch internationaler Ebene gestärkt. 

Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales, Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie die 
Partner der Nationalen Weiterbil-
dungsstrategie

https://www.bibb.de/de/209386.
php

08.–09.12.2025
Loccum

Tagung „Klimawandelbedingte Migration“ 

Der Klimawandel zwingt weltweit immer mehr Menschen zur Migration. Die Tagung 
beleuchtet die Zusammenhänge zwischen Umweltveränderungen, Flucht und politi-
schem Handeln und fragt nach rechtlichen, gesellschaftlichen und entwicklungspoli-
tischen Antworten. Ziel ist es, Wissen zu bündeln und Perspektiven für eine gerechte 
und nachhaltige Migrationspolitik zu entwickeln.

Ev. Akademie Loccum

https://www.loccum.de/tagun-
gen/2552/

11.–12.12.2025 
Frankfurt/Main

Jahreskonferenz Evangelische Familienbildung:  
Impulse und Zukunftswerkstatt für ein starkes Netzwerk

Die Evangelische Familienbildung steht immer wieder vor neuen Herausforderungen. 
Diese Konferenz bietet eine einzigartige Plattform, um sich zwei Tage lang inspirieren 
zu lassen und die Zukunft aktiv mitzugestalten. Expertinnen geben Denkanstöße, wie 
Familienbildung auch in schwierigen Lebenslagen gelingen kann und welche Ressour-
cen wir neu entdecken müssen, um Handlungsspielräume zu erweitern. In einer inter-
aktiven Zukunftswerkstatt entwickeln wir gemeinsam Visionen für ein bundesweites 
Netzwerk evangelischer Familienbildung und stärken die digitale Plattform efabiNet als 
zentralen Treffpunkt. Nutzen Sie die Gelegenheit zum Austausch, zum Vernetzen und 
zum gemeinsamen Voranbringen der Evangelischen Familienbildung. 

EEB Bundesverband, Comenius-
Institut, Evangelische Arbeitsge-
meinschaft Familie (eaf) 

https://efabi.net/veranstaltung/jah-
reskonferenz/
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ab 10.02.2026 
Güstrow & 
Ludwigslust

Experimentelle Zugänge zur Bibel –  
Langzeitfortbildung „kopfüber“ 

Bibliodrama eröffnet Spielräume für einen persönlichen kreativen Dialog mit biblischen 
Texten. In dieser Fortbildung werden verschiedene Zugänge erprobt (z. B. Bibeltheater, 
Bibliotanz®, Clownerie) und Anleitungserfahrungen im eigenen Praxisfeld gesammelt. 
Der Kurs wurde im Zusammenhang des Europäischen Bibliodrama Netzwerkes und 
der Gesellschaft für Bibliodrama entwickelt. Osteuropäische Teilnehmende können ein 
Stipendium beantragen.

Gesellschaft für Bibliodrama

http://bit.ly/4lTzzZZ 

02.–03.03.2026
Loccum

Wie weiter mit den Kulturkirchen?

Die Tagung bringt Akteur:innen aus Kirche, Kunst und Gesellschaft zusammen, um 
Erfahrungen auszutauschen und neue Impulse für die Nutzung kirchlicher Räume zu 
entwickeln. Im Mittelpunkt stehen innovative Konzepte für Kulturkirchen als Orte der 
Begegnung und Inspiration. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf kleineren Projekten 
in ländlichen Regionen. Eine Kooperation mit der Hanns-Lilje-Stiftung und der Kultur-
beauftragten der Landeskirche.

Ev. Akademie Loccum

https://www.loccum.de/tagun-
gen/2602/

22.–25.03.2026
München

30. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft: Brüche

Brüche ermöglichen und bieten Anlässe für Neuanfänge, grundlegende Reflexionen 
und die Konzeptualisierung alternativer, richtungsweisender Bildungs- und Erziehungs-
ansätze. Die Dynamik solcher sozialen und kulturellen Transformationen, technolo-
gischer Innovationen, politischer Umbrüche und zunehmender Diversifizierung von 
Bildungs- und Berufsverläufen fordern pädagogisch Handelnde heraus, sich mit Bruch-
stellen, Diskontinuitäten und Übergängen auseinanderzusetzen. Mit dem Kongressthe-
ma werden daher nicht bloß Problemstellungen identifiziert, sondern notwendige 
Übergangsmomente in den Blick genommen, die ein Potenzial für Innovation und 
positive Zukunftsgestaltung bieten.

DGfE-Kongress 

https://dgfe2026.fak11.lmu.de/

24.04.2026
Köln

8. Fachtagung Kulturgeragogik –  
Take care! Kulturgeragogik für eine neue Kultur der Sorge und Pflege

Was verstehen Kulturgeragog*innen unter einer gelingenden Care-Kultur? Was kann 
die Kulturelle Bildung im Alter zu einer neuen Kultur der Sorge und Pflege beitragen? 
Welchen Beitrag kann und will die Kulturgeragogik zum Pflegesystem leisten, wo 
grenzt sie sich ab? Welche Aufgaben übernehmen Kulturgeragog*innen im Rahmen 
von „Sorgenden Gemeinschaften“ im Sozialraum?
Der Fachtag thematisiert und diskutiert Ambivalenzen der Sorge um das Alter(n) aus 
anthropologischer, sozialpolitischer und künstlerisch-kulturgeragogischer Perspektive. 
In Workshops werden erfolgreiche Beispiele kulturgeragogischer Praxis vorgestellt, die 
Mut machen, gemeinsam eine neue Kultur der Sorge und Pflege zu entwickeln. 

kubia – Kompetenzzentrum für 
Kulturelle Bildung im Alter und 
inklusive Kultur

https://www.kubia.nrw/veranstaltun-
gen/fachtag-kulturgeragogik-2026/

11.–12.05.2026
Remscheid

Ist der Drops gelutscht?  
Nachhaltigkeit braucht Fantasie

Oftmals gehen mit aktuellen ökologischen Themen und gesellschaftlichen Transfor-
mationen auch ambivalente Gefühle, Verunsicherung und Ohnmacht einher. Die 
Veranstaltung möchte den Blick weglenken von einer fatalistischen Haltung („Der 
Drops ist gelutscht“) hin zu einer handlungsorientierten Perspektive und mehr Selbst-
wirksamkeit, in der Menschen Lust und Freude daran entwickeln, sich mit der Natur zu 
verbinden und aktiv an nachhaltigen Prozessen teilzunehmen.
Mit einem „Markt der Möglichkeiten“ lädt die Akademie Akteur*innen der Kulturellen 
Bildung, der Umwelt- und Naturbildung und Fachkräfte der Kinder- und Jugendbildung 
ein, Projekte an der Schnittstelle von BNE und künstlerisch-kultureller Praxis vorzu-
stellen, sich auszutauschen, zu vernetzen und gegenseitig zu stärken. Ein Workshop-
Programm am zweiten Tag vertieft Themen für die eigene Praxis.

Akademie der Kulturellen Bildung

https://kulturellebildung.de/kurse/
ist-der-drops-gelutscht-nachhaltigkeit-
braucht-fantasie/
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» schwerpunkt – Kreative ästhetische Lernkultur 
 Susanne Keuchel
Kulturelle Erwachsenenbildung
Ein Schlüssel für mehr Teilhabe und einen souveränen Umgang mit aktuellen 
gesellschaftlichen Herausforderungen? ................................................................................................. 16

Kulturelle Bildung ist seit den 1968er Jahren im stetigen Aufwind, vor allem unter der Annahme, dass 
sie neben künstlerischer Praxis auch Bildungsbiografi en und gesellschaft liche Teilhabe stärkt. Diese 
Annahme wird im Beitrag auf aktuelle Bildungsziele und Bedarfe bezogen, um  zeitgemäße Anforde-
rungen an eine kulturelle Bildungspraxis ableiten zu können.

Miriam Boger
Ein sinnliches Lernmedium für kreatives Lernen, 
schöpferische Kraft und Erfahrungsorientierung: Zines ......................................................................... 21

In ganzheitlichen Lernprozessen gilt es sich immer wieder zu fragen, wie sinnlich sich pädagogisches 
Handeln gestalten lässt? „Zines“ eignen sich nicht nur als Gegenstand von Bildungsveranstaltungen, 
die das persönliche Bildungsportfolio erweitern, sie können für Lernende und Lehrende auch den 
Zugang zu diversen Bildungsgegenständen erweitern, mit Hand und Herz, kreativ und schöpferisch. 

Vanessa-Isabelle Reinwand-Weiss
Zur Anbieterlandschaft Kultureller Bildung, ihrem didaktischen Profi l und ihrer Vernetzung ................. 26

Mit Fokus auf non-formales und informelles Bildungshandeln bietet der Beitrag einen Überblick über 
Begriffl  ichkeiten, didaktische Leitprinzipien und Methoden sowie über deren Multiplikation in den 
Anbieterstrukturen der Kulturellen Bildung und in ihrer Vernetzung mit anderen Bildungsfeldern. Es 
wird deutlich, welche Bedeutung didaktische Prinzipien und Methoden für die allgemeine Erwachse-
nenbildung haben.

Wiebke Lohfeld & Dorothée Böcker
Nur gespielt?
Ästhetische Lernkultur in Playing Arts als lebensweltliches 
Bildungsangebot zwischen Kunst und Spiel .......................................................................................... 30

Playing Arts hat sich als Antwort auf eine Spielpädagogik entwickelt, die sich dem Phänomen Spiel 
entfremdet hat. Der Beitrag stellt den Spielbegriff  ins Zentrum und zeigt, welche Potenziale für 
selbstgesteuerte ästhetische Lernprozesse im Erwachsenenleben darin liegen. Er verdeutlicht, wie eine 
Hinwendung zum Phänomen Spiel dazu befähigt, sich dem Prinzip der freien Entwicklung anzuver-
trauen. 

Hans Jürgen Luibl
Der Teddy – eine Bildungsgeschichte anderer Art ................................................................................. 35

Der Teddybär – überall fi ndet er sich: in Kinderzimmern und auf Krankenstationen, als Werbefi gur 
für Lebensmittel oder Veranstaltungen, als Armkettchen und Malvorlage. Ein Allerweltsding, ohne 
eigene Botschaft , damit bestens geeignet als Bedeutungsträger aller Art. Es lohnt, dem Herzschritt-
macher mit Fall auf die Spur zu kommen, seine Geschichte und Funktionen zu entdecken und so 
Bildungsprozesse der anderen Art zu erkennen.

Andreas Kubik 
(Populäre) Medienkultur als Ort und als Mittel von Religion und religiöser Bildung ............................. 40

Der Beitrag erörtert, wie sich (populäre) Medienkultur in der religionsbezogenen Programmplanung 
nutzen lässt und wie der Th emenkreis „Religion und Medien“ aktuell in der Religionspädagogik dis-
kutiert wird.
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Unsere Buchempfehlung

Beatrice Rammstedt, Britta Gauly, Sanja Kapidzic,  

Débora B. Maehler, Silke Martin, Natascha Massing,  
Silke L. Schneider, Anouk Zabal

PIAAC 2023
Grundlegende Kompetenzen Erwachsener  

im internationalen Vergleich
Im Programme for the International Assessment of 

Adult Competencies (PIAAC) werden alle zehn Jahre 

in einer international vergleichenden Erhebung die 

Lesekompetenz, die alltagsmathematische Kompetenz 

und das Problemlösen der erwachsenen Bevölkerung 

gemessen.
Dieser Bericht präsentiert die grundlegenden Kom­

petenzen Erwachsener in Deutschland im internatio­

nalen Vergleich und kontrastiert die Ergebnisse mit 

denen des ersten Zyklus (PIAAC 2012). Mit Fokus 

auf die Lesekompetenz wird außerdem untersucht, 

inwiefern sich Kompetenzen zwischen verschiede­

nen Personengruppen, wie zum Beispiel zwischen 

Personen mit unterschiedlichen Bildungsabschlüssen, 

unterscheiden. Ebenfalls wird der Zusammenhang 

zwischen grundlegenden Kompetenzen und zen­

tralen Merkmalen des Arbeitsmarktes beleuchtet. 

2024, 138 Seiten, br., 29,90 €, ISBN 978­3­8309­4965­7 

E­Book: Open Access, doi.org/10.31244/9783830999652
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„Sag’, wie hältst Du’s mit dem Krieg?“ 

www.waxmann.com/forumerwachsenenbildung

Mehr forum erwachsenenbildung?

Abo bestellen 
Print oder online

(öffnet eine E-Mail-Vorlage an info@waxmann.com)

Hat dieser Artikel Ihnen gefallen?  
Wenn Sie regelmäßig über Bildung im Lebenslauf aus wissenschaftlicher,  
praxisnaher, bildungspolitischer und evangelischer Perspektive informiert  
werden möchten, abonnieren Sie forum erwachsenenbildung:

Print: 	 4 Ausgaben pro Jahr, Jahresabo 27,50 € zzgl. Versandkosten, 
	 inkl. Online-Zugang (freier Zugriff auf alle Ausgaben ab 2015)

Online: 	 4 Ausgaben pro Jahr (PDF), Jahresabo 20,– €  
	 (freier Zugriff auf alle Ausgaben ab 2015)
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Unsere Buchempfehlung

Eva Cendon, Julia Schütz (Hrsg.)

New Learning
Zukunftsorientierte Fortbildung  

für das Bildungspersonal

Lernen und Lehren in einer postdigitalen Welt –  zukunftsorientiert, vernetzt, professionell.

Wie verändern sich Bildungsprozesse in einer Zeit, in der digitales und analoges Lernen fast untrennbar miteinander verwoben sind? Ausgehend von dieser Frage beleuchten die Beiträge in diesem Buch neue Lern- und Lehrkulturen, sie hinterfragen bisherige Professionalisierungsansätze und zeigen Facetten  

von New Learning für die pädagogische Praxis  und die Fortbildung des Bildungspersonals auf. Von europäischen Rahmungen über die Gestaltung zukunftsfähiger Bildungsangebote bis hin zu 
praxisnahen Einblicken in  „NELE – Campus Neue Lernkultur“ bietet das Buch Impulse für alle, die sich auf unterschiedlichen Ebenen mit den Heraus-forderungen des (neuen) Lernens in einer vernetz-ten Welt auseinandersetzen.

2025, 222 Seiten, br., 34,90 €, ISBN 978-3-8309-4977-0E-Book: Open Access
https://doi.org/10.31244/9783830999775
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Unsere Buchempfehlung

Stefan Botters, Michael Glatz,  

Cornelius Sturm (Hrsg.)

Alphabetisierung und  

Grundbildung in Evangelischer  

Erwachsenenbildung:  

Aus gutem Grund

Evangelische Bildung umfasst auch Grundbildung – 

das scheint zumindest in der Theorie selbstverständ-

lich. Wie aber sieht es in der Praxis der evangelischen 

Erwachsenenbildung aus?

Der Band bietet konzeptionelle Anknüpfungspunkte 

und praktische Unterstützung für das evangelische 

Engagement im Bereich Grundbildung. Er gibt eine 

Übersicht über Grundbildungskonzepte in der Weiter- 

bildung und über die Praxis in evangelischen Bil-

dungseinrichtungen, ergänzt um einen exempla-

rischen Blick auf konkrete Angebote. Mit Blick 

auf die Zukunft wird ein spezifisch evangelisches 

Grundbildungsverständnis skizziert, das eine theo-

logische Fundierung mit dem von Martha Nuss-

baum maßgeblich geprägten Capability Approach 

(Fähigkeitenansatz) verbindet.

Erwachsenenbildung, Band 6, 2025, 160 Seiten,  

br., 29,90 €, ISBN 978-3-8309-4651-9

E-Book: Open Access

https://doi.org/10.31244/9783830996514
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Geldnöte
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Kreative ästhetische Lernkultur 
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